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Die Löſunder türkiſchen Bahnanſchlußfrage

O Wien 24 Febr
Die Thatſache daß der Sultan ſich endlich entſchloſſen hat

das Jrade bezüglich des Ausbaues der türkiſchen Bahn An
ſchlußlinien zu unterzeichnen lenkt die allgemeine Auf
merkſamkeit in geſteigertem Maße auf eine Frage deren
Wichtigkeit für den Hande gang Mitteleuropas von Jeber
mann anerkannt werden muß Jn den wiener Regierungs
kreiſen wird der ſpät errungene diplomatiſche ne nur mit
einer gewiſſen ſtark bemerkbaren Selbſtbeſchränkung beſprochen
man erinnert ſich an die zahlreichen Fälle in welchen man
chon ſeit Jahren auf Grund zuverſichtlicher Bulletins den
bſchluß der endloſen Verhandlungen als unmittelbar bevor

angekündigt hatte man gedenkt des Leidensweges
n man zurückgelegt und man vergißt darüber der Freude

an dem nun en auf dem Papiere unzweifelhaft er
zielten Erfolge ußerdem ſcheint nach den Andeutungen
mancher er erſonen auch heute in den maß

ebenden Kreiſen die Befürchtung nicht gänzlich gewichen zun daß die türkiſche Regierung noch während der nun formell

eſchloſſenen Durchführung des Baues Mittel und Wege
könnte um die Vollendung des Werkes zu verſchleppen

ine ſo peſſimiſtiſche Anſchauung kann aber nur dann be
ründet erſcheinen wenn man die Möglichkeit einer perſönlichenSir ue des Sultans in Betracht zieht Der Beherrſcher der

Gläubigen iſt eben in letzter Zeit durch eigenthümliche Argu
mente über welche man ſich recht pikante Details erzählt für
die lebhafteſte Protektion der Vorſchläge des Baron Hirſch ge
wonnen worden der Widerſtand der Pforte war ihm voll
kommen gleichgiltig geworden und auch die Perſpektive auf eine
Kabinetskriſis die in Konſtantinopel vor 14 Tagen wahr
ſcheinlicher war als man allgemein dachte hat ihn nicht im
J beeinflußt Erſt eine bis an die äußerſte Grenze

der Möglichkeit verſchärfte diplomatiſche Preſſion von öſter
reichiſcher Seite vermochte den Sultan zur Ent
ſcheidung zu veranlaſſen und dieſe fiel dann wie be
gaſie zu Gunſten der Gruppe des Comptoir

escompte da die Regliſirun des Planes mit
gif des Baron Hirſch den Ausbau neuerdings ins un
eſtimmte 8 verzögern nun unmöglich erſchien und ſonach

auch die Wiederherſtellung des Einvernehmens mit den
Miniſtern für den Großherrn erwünſcht ſein mußte Am
wenigſten befriedigt kann von der neueſten Wendung Baron
gen ſelbſt ſein er hat auf türkiſchem Boden ſehr vortheil

afte Geſchäfte zu ſtande gebracht ſeine jüngſte Aktion aber
die darin beſtand mit großem Aufwande an Beweismitteln
Stimmung für ſeine Geſellſchaft zu machen gehört ſicher nicht
zu dieſen lukrativen Unternehmungen

Bei dem nun erzielten theoretiſchen Abſchluſſe der An
legenheit mag es vielleicht am Platze ſein den Rückblick auf

Bahnfrage verrichtete durch eine meines Wiſſens noch nicht
publizirte kurze Zuſammenſtellung der Geſchichte dieſer diplo
matiſchen Leiſtung zu erleichtern

Im Jahre 1872 wurde am 17 Mai von der Pforte und
Earl Ralph Baron Hirſch der Vertrag unterzeichnet durch
welchen ſich die türkiſche Regierung verpſlichtete die Anſchlüſſe
von Jamboli nach Nordoſten und von Bellova nach Niſch und
Priſtina auszubauen

ie e welche die öſterreichiſche Diplomatie in der

1875 richtete die Pforte an die öſterreichiſchungariſche Re
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ierung zwei Noten in welchen in feierlicher und unzweideutiger
eiſe jene Verpflichtungen wiederholt und zugleich die Er

klärung abgegeben ward v die Linie nach Niſch ſpäteſtens
bis zum Jahre 1878 dem Betriebe übergeben ſein werde

Dann kam der rufſſiſchtürkiſche Krieg bis zum Ausbruche
deſſelben hatte die türkiſche Regierung nicht einen Schritt zur
Ausführung ihrer Verſprechungen gethan Während des
Krieges ſchlummerte die Angelegenheit ſelbſtverſtändlich ganz
und gar Auf dem Berliner Kongreſſe war die Aufmerkſamkeit
der öſterreichiſchen Vertreter in konzentrirter Weiſe auf die
Bahnfrage gerichtet und es wurde erzielt daß in dem Art 38
des Berliner Vertrages die ſofortige Vereinbarung der auf
den Ausbau der Anſchlüſſe bezüglichen Konventionen zwiſchen
Oeſterreich der Türkei Serbien und Bulgarien präziſe feſt
geſtellt ward Dieſe ſofortige Vereinbarung iſt nun nach
ſieben Jahren auch mit der Pforte erfolgt Am 9 April
1880 wurde die Konvention mit Serbien unterzeichnet auf
Grund welcher s unter ſchweren materiellen Opfern
den Bau der Linie Peſt Semlin Serbien die Herſtellung der
vorläufig ſterilen Sackbahn BelgradNiſch bewerkſtelligte Die
Schwierigkeiten welche ſich aus der kleinlichen Oppoſition der
bulgariſchen Vertreter ergaben wurden gleichfalls beſfiegt und
nur die Pforte that trotz aller Bemühungen Oeſterreichs
eine Reihe von Jahren hindurch nicht einen Schritt zur Ein
löſung der in der convention à quatre übernommenen Ver

er die türkiſchen Strecken bis zum 15 Okt 1886 zu
vollenden

Das nun erzielte Reſultat erſcheint wohl noch wichtiger als
es in praktiſcher Beziehung ohnedies iſt wenn man dieſen
Gang der Verhandlungen überblickt andrerſeits begreift
man angeſichts des Verlaufes dieſer unerquicklichen diplo
matiſchen Aktion den Skeptizismus jener welche die Befürch
tung neuer Verſchleppungen noch immer nicht gänzlich auf
zugeben vermögen

Politiſche Ueberſicht
Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer iſt nun die

Entſcheidung in der Getreidezollfrage gefallen Am
Mittwoch hat die Kammer mit 316 gegen 175 Stimmen den
Zuſchlags zoll auf Getreide angenommen Der Getreide
Jmportzoll h ſonach im ganzen 3 Fres Der n
zoll für außerhalb Europas produzirtes aus europäiſchen
Entrepots importirtes Getreide iſt mit 6 Fres 60 Cts an
enommen worden Am Donnerstag wird über den Zoll auf

ehl berathen

Vom öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Mittwoch der Antrag Richter s betreffend die Erhöhung
der Getreidezölle dem Ausſchuß für Volkswirthſchaft zu

ewieſen Bei Begründung des Antrages ſprach ſich Richter
ür ein wirthſchaftliches Bündniß Oeſterreichs und

Deutſchlands aus Jahn erklärte ſich gegen eine ſolche
ollunion und empfahl die Einführung ausgiebiger Retorſions

ölle Der Antrag Schönerer s den Ausſchuß zu beauftragen
innen 14 Tagen ein Börſenſteuergeſetz vorzulegen wurde

mit 161 gegen 131 Stimmen abgelehnt
Ein Telegramm des Reuter ſchen Bureaus aus Kapſtadt

vom 24 d meldet der britiſche Kommiſſar im
Damaraland Palgrave habe mit den dortigen leitenden
Häuptlingen eine Konferenz abgehalten in welcher dieſelben
die engliſche Herrſchaft anzuerkennen erklärt hätten

Jn Kairo iſt am 24 d folgender Brief Gordon s vom

14 Dez an einen ſeiner dortigen Freunde eingetroffen Es
iſt alles zu Ende ich erwarte die Kataſtrophe binnen 10 Tagen
es wäre nicht ſo geweſen wenn unſere Landsleute mich beſſer
über ihre Abſichten unterrichtet hätten Mein Lebewohl an
Alle Gordon Auch dieſer Brief widerlegt die Behauptung mit der man fich in England über das m liche Er
eigniß zu tröſten ſuchte daß Khartum durch Verra
ſei Gordon ſelbſt ſpricht es vielmehr mit dürren Worten
aus daß er nur einem unabwendbaren und lange voraus
r Berhängniß Khartum ſiel am 27 Jan d ver
allen iſt wegen deſſen er ſeine Landsleute anklagt

Die franzöſiſche Regierung hat neuerdings wieder
Dampfer zum Transport von Kohlen und Proviant nach
Tongking gemiethet

Die nieder ländiſchen Generalſtagten ſehen ſich vor
wichtige geſetzgeberiſche Probleme geſtellt In erſter Linie ver
dient die Verfaſſungs reviſion Erwähnung die in ihren
r yunkten betreffs der Regentſchaft und der Thronfolge

rdnung zwar grundſätzlich bereits geregelt iſt aber noch
eine Neuorduung des Wahlgeſetzes verlangt um vollſtändig zu
ſein Ferner aber verlangen die fiskaliſchen Angelegenheiten
eine nicht länger aufzuſchiebende Berückſichtigung nachdem das
finanzielle Defizit ſonſt r den Staatshaushalt permanent
werden dürfte Bekanntlich hat die Kammermehrheit infolge
der allgemeinen Wahlen vom Oktober und November v J eine
vollſtändige Verſchiebung erfahren Der Liberalismus behauptet
ſeine unbeſtrittene Herrſchaft ſeitdem nur noch in der erſten
Kammer während in der zweiten 44 proteſtantiſche und katho
liſche Ultras 42 liberalen Abgeordneten r eine
verzwickte parlamentariſche Konjunktur orthodox flerikale
Bündniß hat ſich indeſſen trotz ſeiner numeriſchen Ueberlegen
Mit in der zweiten Kammer ziemlich ungefährlich erwieſen da
ein verbindender Kitt eben nicht ne Beſchaffenheit iſt
ſondern lediglich durch den gemeinſamen Haß gegen das
liberale Syſtem namentlich in der Schulfrage gebildet wird
Die jetzige Seſſion ſtellt es vor die Feuerprobe der Finanz
reform und es iſt ſehr fraglich ob die Harmonie der ungleichen
Brüder da lange ſtandhalken wird Die vom Finanzminiſter
in regelmäßig wiederkehrenden Zeitabſchnitten eingebrachte Ein
kommenſteuervorlage iſt nach wie vor gänzlich n es
bleibt nach Lage der Dinge den geſetzgebenden Körperſchaftennur die Tabakſtener die aber das Schickſal der hüennen

ſteuer wie aller Verbrauchsſteuern theilt bei der Maſſe des
Volkes unbeliebt zu ſein Gleichwohl refultirt aus derlage des Stagtes die gebieteriſche Nothwendigkeit eine Abbife

treffen und da es kein populäres Auskunftsmittel giebt ſich
ür ein unpopuläres zu entſcheiden
Jn Belgien iſt ein Kohlenarbeiter Strike in größtem

Maßſtabe vorhanden Aus Brüſſel wird vom Mittwoch ge
meldet Heute früh haben weitere 3000 Arbeiter der Kohlen
ruben zu Nocreham Waſmes Paturages und Anaregnon die
rbeit eingeſtellt Die Zahl der Strikenden beträgt gegenwärtig

etwa 9000

Deutſches Reich
Berlin 25 Febr Se Maj der Kaiſer empfing heute den

Beſuch des Prinzen Wilhelm und ſpäter den des Erbgroßherzogs
von Oldenburg und nahm hierauf die perſönlichen Meldungenverſchiedener vbherer Militärs entgegen Mittags arbeitete de

Kaiſer mit dem Chef des Civil Cabinets hatte eine Beſprechung
mit dem Geheimen Hofrath Bork hörte einen Vortrag des Fürſten
Reichskanzlers und unternahm vor dem Diner eine Spazier

Das Daus an der 57aide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Während des Gottesdienſtes hatte ſich der Himmel völlig
bewölkt und das Rollen fernen Donners verkündete ein heran
iedendes Gewitter Es fielen ſchon einige große Tropfen als
ch aus der Kirche trat und bei dem Gedanken daß ein tüch

tiger Regenſchauer mein beſtes hellgraues Merinokleid ruinirenwürde nut mir der Muth Es war faſt eine halbe Stunde

bis zum Erlenhofe und der Weg dahin führte durch Zaun
Er Strauchwerk und Wald wo wenig oder gar kein

chutz zu e war Um das Malheur voll zu machen
war mein Regenſchirm ſehr klein es blieb mir jedoch nichts
übrig als mich auf den Weg zu machen indem ich mich mit

der Hoffnung tröſtete der Sturm würde nicht losbrechen bis
ich zu Hauſe angelangt ſein würde Alle Ausſicht auf Schutz
war aber dahin als der Regen wie mit Mulden niederſtrömte
von einem ziſchenden ſcharfen Geräuſch begleitet daß mirn bange wurde Ich blieb ſtehen nahm mein Kleid zu
ammen und ſteckte es in die Höhe blickte mich vorſichtig um

ob ich auch von niemand geſehen würde denn meine
ſcheinung war keineswegs anmuthig und lief nun ſo ſchnell
mich meine Füße tragen konnten Ehe ich noch ein Dutzend
Schritte gerannt hörte ich c hinter mir und dann Mr
Reade s Stimme Miß Chriſtie Jch lief jedoch weiter
ohne dem Rufen Beachtung zu ſchenken Jch ſchämte mich
meines Aufzuges Mr Reade ließ aber die Zurückweiſung
nicht gelten nach einigen Minuten hatte er mich eingeholt
nahm mir meinen kleinen Regenſchirm und hielt dafür ſeinen

roßen über mich und öffnete eine Thür rechts die nach einemd führte an r Seite den Zaun entlang Spuren von
agenrädern z ſehen waren
Das iſt aber der falſche Weg ich muß nach links gehen

ganz gewiß, ſagte ich
Hier iſt aber ein Wagenſchuppen wo wir Schutz finden

können, antwortete er

Nach einigen Minuten waren wir nnter dem niedrigenDache Jch ſetzte mich auf eine rothe Wagenſtange und ſah

dem draußen herabſtrömenden Regen zu während Reade
unſern Schirm abſchüttelte Noch vor wenigen Tagen wäre
mir dieſe Begegnung mit meinem Freunde aus der Kaleſche
eine große Freude geweſen jetzt hatte ſie allen a für mich
verloren denn die Grobheit und der Argwohn ſeiner Schweſtern
machten mich zurückhaltend Gleichgiltig ſaß ich da und blickte h
gerade vor mich hin Mr Reade ſchien ſelbſt durch mein Wefen
angeſteckt er lehnte ſtumm an der Seite des Schuppens und ſah
mich an Jch konnte bemerken wie man ſo vieles ſieht
ohne direkt hinzuſchauen daß die Regentropfen von dem

t en Dache auf ſeinen Hut fielen mochte es ihm aber
nicht ſagen

So blieb es eine Weile bis ein greller Blitz mich ſo
blendete daß ich erſchreckt aufſchrie und in demſelben Moment
erſchütterte ein heftiger Donnerſchlag den Schuppen ſodaß ichfaſt von der Wa an e e 3 wäre Mr Reade trat in
den Eingang daß ſein Profil ſich gen den ſchwarzen Himmel
markirte aber beide verharrten wir in dieſem verlegenen Still
ſchweigen Mit jedem Augenblicke ward es mir ſchwerer eine
h oltung zu beginnen es wollte mir durchaus nichts ein
allenf Jch wünſche es möchte aufhören zu regnen, bemerkte ich

Er endlich ziemlich dumm
Sind Sie denn in ſo großer Eile nach dem Erlenhofe

zurückzukommen Es iſt dort nicht trockener als hier
Aber man könnte doch wenigſtens ſeine Schuhe wechſeln
Haben Sie naſſe Füße bekommen Nun Sie haben aber

auch gar zu zierliche Stadtſtiefelchen an die paſſen freilich
nicht für Landwegel Sie werden ſich ein rheumatiſches Fieber

r etwas Aehnliches zuziehen, ſagte er und ſchaute ſich rath
os um

O nein nein die Stiefel ſind viel ſtärker als ſie ſcheinen
erwiederte ich Das iſt es nicht aber Mr Rayner wird ſich
ängſtigen

Mr Rayner nicht auch Mrs Rayner
O Mrs Rayner ſorgt nie um etwas Wenigſtens

denk ich ſtotterte ich ärgerlich über mich ſelbſt unüber
legt geſprochen zu haben ſie iſt ſo zurückhaltend daß

Daß Jhnen Mr Rayner viel beſſer gefällt O jal
Er richtete ſich kalt auf

So iſt es bei Damen meiſt der Fall glaub ich Man
kann gar nicht anders als eine Perſon die plaudert und lacht
heiter und freundlich iſt lieber zu haben als eine andere die
ſtets ſchweigſam iſt wie ein Geſpenſt hernmſchleicht und einen
kalt anſieht wenn man ein Wort an ſie richtet, platzte ich

eraus
Vielleicht hat ſie doch die Abſicht gütig ſein zu wollen

33 te Abſicht deutlicher an den Teg n

VDann ſo re t deu an egenDas iſt doch gewiß nicht le daß ſie ihre Au wenn ich
lache auf mich heſtet als wäre ich kein menſchliches Weſen

oder mir die Hand ſo kalt und r giebt daß mich
eine Empfindung überkommt als hielte eine
in der meinigen Und zu anderen Zeiten nimmt ſie wieder
o wenig Notiz von mir als wäre ich r gar nicht da
nd doch weiß ſie daß ich zum von daheimbin und muß auch bemerken wie ich mich nicht ſelten

n

Reade neigte ſich plötzlich zu mirebenſo ſ hnel wiever ne in e Höhe ohne r n r

S

hhe er tn bor i n echte mäßig Fremden
uſtehe ekenn vor einembzuegen deshalb fügte ich hinzu 8

Jch ſollte nicht ſprechen als würde ich übel behandelt das
iſt durchaus nicht der Fall wenn ſie nur nicht ſo kalt wärel
g re laſten eigene Sorgen ſchwer auf und drücken

e nieder

übſches Heim und alles was ſie
alte es für recht egoiſtiſch daß ſie ſi

den Verluſt ihres Kindes h
ihren lebenden Gatten zu en und
genehm zu machen

u Verluſt ihres Kindes
wie h ver ſe de de ehren

was ſie nie hat üb könnenGrund ihrer kalten Zurückhaltung

ch wünſchen kann J
anz vem

O ſo verhält es icht iederte nSie hat geh nen e Kerhan Petn Dallg ein

ingiebt ſtat Mühe zu gebeni ans
hatte einen Knaben der vor einigen J



keine Religionsgeſellſchaften zulaſſen und unterſtützen dürfe

rt Am geſtrigen Abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellun
i Der Kronprinz wohnte geſtern naeiner Rückkehr von Potsdam in der CentralTurnanſtalt der Be

chtigung des dies i Offizierkurſus bei Der Exbgroß
erzog von Oldenburg iſt geſtern abend zu mehrkägigem
ufenthalte hier eingetroffen und hat im Palais ſeiner Schwieger

eltern des Prinzen und der r Friedrich Karl Wohnung
enommen Heute vormittag wurde der Erbgroßherzog von denKeſerlſchen Aiu und demnächſt auch von den kronprinzlichen

r empfangen Der Erbprinz Reuß und Gemahlin
nd nach J Aufenthalte heute früh nach Gerg zurück

Er Der kgl ſächſiſche Militärbevollmächtigte Major v
chlieben meldete geſtern im kaiſerlichem Palais den Aller

alten Herrſchaften das in Erlangen erfolgte Ableben des ſäch
iſchen Geſandten von NoſtizWallwitz

Berlin 26 Febr Das Abgeordnetenhaus ſetzte
heute die Berathung des Kultusetats fort Bei dem Titel

Erzbisthum Köln verlangte Abg Bieſenbach die Rück
berufung des Erzbiſchofs Melchers der nichts anderes gethan

abe als andere begnadigte Biſchöfe Beim Bisthum Trier
lagte Abg Mosler über die mangelhaften Seelſorgerverhält

niſſe und bat die Beſchränkung des Beſuchs auswärtiger Lehr
anſtalten aufzuheben Das Gehalt für einen altkatholiſchen
Biſchof beantragte Abg Rintelen zu ſtreichen das Centrum
könne das Kapitel unter der Ueberſchrift Katholiſche Geiſt
liche nicht genehmigen da die Altkatholiken nicht zur römiſch
katholiſchen Kirche gehörten Abg v Eynern beantragte
infolgedeſſen dem Kapitel eine eigene Ueberſchrift zu geben
Abg Windthorſt lehnte es aber auch in dieſer Form ab die
Poſition zu bewilligen worauf Abg v Eynern dem Centrumvorhielt es proklamire damit den Gründſog daß der Staat

wenn nicht das Centrum oder die Kurie es geſtatteten Jm
übrigen verbreitete ſich die Debatte wieder über die Entſtehung
des Kulturkampfes die Toleranz und Jntoleranz der beiden
chriſtlichen Kirchen u a Das Kapitel wurde nach Zurück
iehung des Antrags v Eynern gegen die Stimmen des

enehmigt Beim Kapitel Prüfungskommiſſionen
verlangte Abg Schmidt Stettin eine Abänderung des

rüfungsreglements Abg Peters ſtärkere Hinzuziehung von
datholiken zu den Prüfungskommiſſionen Beim Kapitel

Univerſitäten befürwortete Abg Reichenſperger Köln
ſtrengere Disziplin der Studenten mehr Arbeit und weniger
rühſchoppen und Duelle Abg Janſen brachte die Frage

der Viviſektion zur Sprache Auch Abg Virchow verbreitete
ſich über dies Thema und außerdem über die Verhältniſſe der
außerordentlichen Profeſſoren Ueber beide Themata ließ ſich
auch der Kultusminiſter eingehend aus ebenſo über die
Duellfrage und andere Studentenverhältniſſe Nach den An

aben des Miniſters haben die Menſuren in den letzten Jahrenſelig abgenommen Bei der Univerſität Berlin richtet ſich

beſonderes Intereſſe auf die neu errichtete außerordentliche
Profeſſur für Dermatologie deren Jnhaber Dr Schweninger
iſt Abg Stern beantragt Ablehnung der Poſition Abg
Enneccerus berichtete namens der Budgetkommiſſion die
ſelbe habe ſachlich die Errichtung des Lehrſtuhls gebilligt die
perſönliche Seite der Frage unterliege der Verantwortlichkeit
Tee iſters Die Angelegenheit wurde alsdann auf morgen
vertagt
Das S ehe hat heute die Kreis und Provinzial

ordnung für HeſſenNaſſau angenommen

Das Centrum beabſichtigt wenn am Sonnabend der
Kultusetat durchberathen iſt im Abgeordnetenhauſe einen
Berfagungsantrag einzubringen um vom 2 März ab
alsdann dem Reichstage zur Behandlung der Kolonialfragen c
ununterbrochen Zeit zu geben Die Pauſe des Abgeordneten
hauſes ſoll 8 Tage betragen

Der Abg Dr Stern hat im Abgeordnetenhauſe einen
Geſetzentwurf eingebracht betr die Einführung der gemein
rechtkichen Form des testamentum judici oblatum im
Rechtsgebiet der ehemaligen Freien Stadt Frankfurt a M

Wegen Beſetzung des Poſen Gneſener Biſchofs
ſtuhles ſcheinen wieder Verhandlungen im Gange zu ſein
Wie der Nat Ztg aus Poſen ans beſtunterrichteten kleri
kalen Kreiſen beſtimmt verſichert wird iſt ſeitens dex preußiſchen
Regierung außer dem Domherrn Wanjura Pelplin als zweiter
Kandidat für den erzbiſchöflichen Stuhl Probſt Kwiatkowski in

So Wie lange iſt denn der Knabe todt fragte er in
merkwürdig ungläubigem Tone
gehe e ungefähr fünf Jahren glaub ich erzählte Mr

ayner
g dann hat es Jhnen Mr Rayner mitgetheilt

a

P Und Mrs Rayner hat den Schmerz nie überwinden
nnen

Nein Man kann s kaum glauben nicht wahr daß eine
geiſtreiche Frau die Bücher geſchrieben und viel bewundert
worden iſt ſo zu einem Schatten herabſinken kann Jch
wundere mich nur daß ſie keine Bücher mehr ſchreibt ihre
ſchwermüthigen Gedanken von der Vergangenheit gbzulenken

ſie hat Bücher geſchrieben Hat ſie es Jhnen ſelbſt
er 44Nein Mr Rayner

So Hat Jhnen Mr Rayner noch etwas erzählt
Der Spott in ſeinem Tone war jetzt ſo unverkennbar daß

ich v ihn fragend anblickte
Sicherlich hat er Jhnen auch erzählt daß er eine üble Be

ren erfährt er dagegen ein langmüthiger geduldiger
hemann iſt und wird Sie gebeten haben ihn zu bemitleiden

Nicht wahr Miß Chriſtie Ja es iſt ſo ich leſe es aus
Jhren Augen rief er

Jch fühlte wie mir das Blut in die Wangen ſtieg vor
ſchen wation mich einer ſolchen Katechiſation unterworfen zu

ehen
an Rahner thut nie unverſchämte Fragen, erwiederte
ernſt

Der lung Mann bog ſich zurück und murmelte Jch
bitte um Verzeihung, drehte ſich um beobachtete den Regen
und fing an eine Melodie zu ſummen um ſein Unbehagen zu
verbergen Er that mir wieder leid aber meine Würde duldete
nicht daß ich die Zurechtweiſung zurücknahm Aber ich ſtarb
aſt vor Neugierde den Grund ſeines Vorurtheils gegen Mr
ayner zu erfahren Zu meiner Erleichterung kam er nach

einigen Minnten freiwillig zu mir zurück
Miß Chriſtie, begann er exregt ich fürchte und bedauere

Sie beleidigt zu haben Wollen Sie mir nicht verzeihen
daß ich mich von dem Intereſſe für eine Dame die ſelbſt ein

Margonin Regiernngsbezirk Bromberg dem Papſte vor
geſchlagen worden

In der zweiten Kammer des GroßherzogthumsHeſſen ertlarte am Mittwoch der Staatsminiſter Finger daß

die Frage wegen der Neubeſetzung des biſchöflichen
Stuhles in Mainz in ein anderes Stadium nicht getreten
ſei da zunächſt die Kurie die Hand zum Frieden bieten müſſe

Nach den bei der Admiralität eingegangenen bis zum
19 Jan reichenden Meldungen des Chefs des weſtafrika
niſchen Geſchwaders war wie der und St
meldet der Geſundheitszuſtand der Schiffsbeſatzungen ein
befriedigender der Zuſtand der in den Gefechten bei Kamerun
im Dez v J Verwundeten durchweg ein guter

Der erſte braunſchweigiſche Miniſter Graf Görtz
Wrisberg hat ſich am Dienstag nachmittag wie es heißt in
Regierungsangelegenheiten nach Berlin begeben

Der Poſt wird aus beſter Quelle mitgetheilt daß Prinz
Handjery wie die Nat Ztg bereits meldete zum Re
gierungspräſidenten in Liegnitz ernannt iſt Das
Dementi der Schleſ Ztg war alſo unbegründet

Am Dienstag trat die um ſieben Mitglieder verſtärkte
Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes wegen des
Geſetzentwurfes betreffend die re rn und Vervollſtändigung
des Staatseiſenbahnnetzes zuſammen und genehmigte

500,000 M für die Bahn von Hildesheim nach Braunſchweig
3,460,000 M für Oppeln nach Namslau 1,580,000 M für Glatz
nach Rückers und 6,610,000 M für Slogaſen nach Jnowraclaw
Eine längere Verhandlung veranlaßte die Vollbahn Hochneukirch
nach Grevenbroich 1,150,000 da die Regierungskommiſſare
über die zukünftige Weiterführung nicht genügende Auskunſt geben
konnten und man deshalb vielſeitig auf eine eingehendere Vorlage
drang Trotzdem der Referent Enneccerus die Bewilligung
beantragte ſo wurde doch die Ablehnung auf Anheimgeben
des Korreferenten v Kleinſorge unterſtützt von den Abgg
Büchtemann Kieſchke Dr Mithoff u a beſchloſſen auch
die Herſtellung einer Sekundärbahn für jetzt abgelehnt

Wir meldeten kürzlich daß Regierungsrath von Prittwitz
aus Liegnitz nach Landshut gereiſt ſei weil man dort Weber
unruhen befürchte Jetzt ſtellt ſich heraus daß es ſich um Nach
forſchungen über die Urſachen eines Strikes in der Epnerſchen
Weberei handelte Nach der Bresl Ztg ſind die Geſchäfts
bücher der Fabrik mit Beſchlag belegt worden da verlautet daß
um 5 m längere Stücke mit Wiſſen des Chefs gearbeitet worden
ſeien ohne daß die Arbeiter davon benachrichtigt oder dafür be
zahlt worden wären Zwei Beamte der Fabrik welche die Arbeiter
davon unterrichteten waren entlaſſen worden

Eine merkwürdige Naturerſcheinung hat man
Kreuzztg zuſolge C
vorigen Montag vernahm man bei heiterein Himmel nur leichte
Wölkchen zogen gegen Norden eine heftige Detonation welche
alle Ortsbewohner erſchreckte Dieſer einem Kanonſchuß ähnliche
Schlag war von einem Blitzſtrahl begleitet 15 Minuten ſpäter
erfolgte ein zweiter ſchwächerer Knall der ſich in der Entfernung
wie das Rollen des Donners anhörte Beim erſten Schlage blieben
die ger wie gelähmt plötzlich ſtehen oder ſcheuten und brannten
durch Eine Anzahl Kinder wurden in der Schule vom Luftdruck
umgeworfen und ein ſtarker penetranter Pulvergeruch hie ſieüber den ganzen Ort Alle Bewohner des Fleckens fühlten ſi
infolge dieſer Detonationen wie kontuſionirt und empfanden eine
heftige NervenErſchütterung

ans

Univerſitätsnachrichten,
München Der Vorſtand der hieſigen Königl Akademie der

Wiſſenſchaften Reichsrath Dr v Döllinger feiert am 28 d
ſein 86 Geburtsfeſt Jn den Sommer d J fällt das fünfzig
jährige Jubiläum Dr v Döllinger s als Akademiker
Er wurde 1835 zum außerordentlichen 1843 zum ordentlichen
Mitgliede und 1873 zum Vorſtand der Königl Akademie der
Wiſſenſchaften ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
G H Heute vor 150 Jahren am 27 Febr 1735 ſtarb in

London der Satiriker n Arbuthnot dem das engliſche
Volk ſeinen Spitznamen John Bull verdankt Arbuthnot ſchrieb
nämlich eine romanhafte Nationalſatire unter dem Titel Ge
ſchichte John Bull s, auf die jener Spitzname zurückzuführen iſt
ſie war das beſte was jene Zeit in dieſer Gattung hervorbrachte
Jbr Verfaſſer ſchrieb außerdem gemeinſam mit ſeinen Freunden
Jonathan Swift und Alexander Pope die burlesken Memoiren
des Martinus Scriblerus, ein Werk voll der ſchärfſten Kritik
und des beißendſten Witzes Arbuthnot war ein Schotte von
Geburt und lebte als praktiſcher Arzt in London

Aus Anlaß von Varnhagen s 100 Geburtstage
verdient daran erinnert zu werden daß ſeine und Rahel s geiſt
volle Freundin Frl Henriette Solmar noch lebt und kürzlich
ihr 92 Jahr angetreten hat in ihrem Salon empfing Varnhagen
alle Celebritäten und ſeine Nichte Ludmilla Aſſing bereitete
dort den Thee da das hohe Alter der treuen Magd Dore
Bewirthungen in Varnhagen s Häuslichkeit unmöglich machte

Die Lieder der Frau Prinzeſſin Friedrich Kark
von Preußen werden wie berliner Blätter berichten demnächſt
in einem geladenen Kreiſe zum erſten male zu Gehör gebracht
werden Frl v Ghyliany wird dieſelben an einem bei dem
Generalintendanten ſtattfindenden Muſikabend ſingen Die Kom
poſitionen der hohen Frau ſollen ſich wie Kenner verſichern
weit über das Dilettantenhafte erheben und durch Eigenart
und Empfindung auszeichnen

Halle den 26 Februar
Morgen vormittag 11 Uhr findet bekanntlich die Eröff

nung der vom Ornithologiſchen Centralverein für Sachſen und
Thüringen veranſtalteten Geflügel Ausſtellung ſtatt Der
Eröffnungsakt erhält eine beſondere Bedeutung dadurch daß der
Präſident der königl Regierung zu Merſeburg Hr von Dieſt
der ſchon ſo oft ſein wohlwollendes Intereſſe für gemeinnützige
Unternehmungen unſerer Stadt bethätigt die freundliche Zuſage
gegeben hat die Eröffnung in Perſon zu vollziehen Außerdem
ſind Einladungen zur Theilnahme an der Eröffnungsfeier an die
Spitzen der ſtädtiſchen Behörden den königl Landrath des Saal
kreiſes u a ergangen

Jn der geſtern beendeten Abiturientenprüfung am
ſtädtiſchen Gymnaſium erlangten außer einem von der mündlichen
Prüfung dispenſirten von den in die letztere eingetretenen elf
Examinanden zehn das Zeugniß der Reife

Meteorologiſche Station

25 Febr 10 U abs 20 Febr 6 U mg8

Barometer Millimeter 758,14 761,12Thermomeler Celſius 5,1 2,7Relative Feuchtigkeit 69 89Wind S 1 SSO16 U früh Thaupunkt n d K H 0,9
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Febr 8 U morgens Jn Britannien war das Barom wieder geſtiegen
das mehrfach erwähnte Maximum hatte ſich nordoſtwärts verſchoben Mittel
europa hatte bei ſchwacher ſüdl Luftbewegung meiſt wolkenloſes Wetter im
ſüdl Theile mit leichtem Froſt Auch im nördl Europa war Erwärmung ein
getreten Haparanda 750 1 Süd leicht Nebel Moskau 774 13 ſtill
wolkenlos Hamburg 762 3 Südoſt leicht wolkenlos Wien 770 0 Südoſt ſtill
wolkenlos Nizza 766 9 Oſt ſtill halb bedekt Paris 761 4 Südweſt ſtill
halb bedeckt Am 23 7 U früh Pola 765 4 Oſt mäßig bedeckt Rom 766
4 7 Nordoſt ſtill ſchwach bewölkt Malta 765 15 Weſt ſchwach bedeckt
Konſtant 768 3 Nordweſt leicht bedeckt

Solchen warmen Worten konnte ich nicht widerſtehen ich
ſah lächelnd aber mit Thränen in den Augen zu ihm auf

O ich bin durchaus r beleidigt Aber ich möchte gern
wiſſen welchen Grund Sie haben ſo übel wie es den Anſchein
hat über Mr Rayner zu denken

Vielleicht habe ich Unrecht Jch habe in der That keinen
ſicheren Beweis dafür daß er das nicht iſt wofür er ſelbſt
von jedermann gehalten ſein will ein leichtlebiger leichtherziger
und gebildeter Mann der ein unbeſchäftigtes Leben führt
Und man darf es ihm nicht als Schuld anrechnen wenn bei
all ſeiner Gewandtheit ſein ungenirtes Weſen doch nicht das
eines wirklichen Gentleman iſt

Mir fehlte die Erfahrung als daß ich dies allein hätte
herausfinden können Jch ging einen Augenblick mit mir zu
Rathe und ſagte dann ſchüchtern

Wollen Sie mir nicht mehr mittheilen Sie können es
wenn Sie nur wollen und ich in der Welt ſo allein
ſtehend habe jede Mittheilung über die Leute von nöthen
unter denen ich lebe J um in meinem Benehmen mich danach
richten zu können

Er ſchien einen Augenblick mit ſich zu kämpfen dann ſetzte
ſ ſich r gegenüber auf die andere Wagenſtange und ſagte
ehr ernſt
Ganz ernſtlich und aufrichtig alſo Miß Chriſtie möchte

ich Jhnen rathen den Erlenhöf ſobald Sie es nur irgend
bewerkſtelligen können ſelbſt noch ehe Sie ein anderes Engage
ment gefunden haben wieder zu verlaſſen Sie ſind da von
rößeren Gefahren umgeben als Sie ahnen können wahrſchelnnc von viel r als ich ſelbſt kenne ganz ſicher

a von ſolchen daß ich Sie vor ihnen zu warnen ver
möchte

Seine Stimme war zuletzt zum Flüſtertone herabgeſunken
Wir ſaßen beide ſchweigend da Mr Reade die Blicke feſt auf
mein Geſicht gerichtet ich die meinigen beſorgt auf den
Himmel Da erſchien plötzlich eine dunkle Geſtalt vor uns
und verdeckte faſt das Licht Es war Mr Rayner Mr
Reade und ich zuckten ſchuldbewußt zuſammen Der neue
Ankömmling war ſo leiſe herangetreten daß wir ihn nicht
gehört hatten Hatte er uns belauſcht

Fortſ folgt
egeſteht daß ſie zum erſt l denicht ganz glücklich iſt habe m ſedlreſen an

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißſzeufels 25 Febr Die am Montag abgehaltene
Generalverſammlung des hieſigen Spar und Vorſchuß
vereins war von 125 Mitgliedern beſucht Der Verein hat
7,809035 54 M umgeſetzt und vertheilt 13 3 Proz Dividende an
die Mitglieder Am Sonnabend wurde hier ein von der aus
wärtigen Polizei verfolgtes Jndividium Namens Kaſpar
mehrerer in der magdeburger en begangener Diebſtähle ver
dächtig zur Haft gebracht Als K geſtern früh aus dem hieſigen
Polizeigefängniß von der magdeburger Polizei abgeholt werden
ſollte war er verſchwunden und zwar hatte er die Frau des
Kaſtellans welche in dienſtlicher Angelegenheit ſeine Zelle betrat
in dieſelbe eingeſpeert und dann das Weite geſucht

O Wittenberg 25 Febr Am Sonntag iſt wie die Saale
Zeitung bereits mitgetheilt hat in Dresden der Juſtizrath a D
Glöckner geſtorben Derſelbe war Ehrenbürger unſerer
Stadt der er vor ſeiner Ueberſiedelung nach Halle angehörte

r Wittenberg hat ſich der Verſtorbene dadurch ein unſterbliches
erdienſt erworben daß er ganz allein und nur aus eigenen

Mitteln das hieſige Knaben Rettungshaus gründete und ſo
reich dotirte daß daſſelbe unter umſichtiger Leitung vollſtändig
auf eigenen Füßen ſteht Außer der Gründung des Rettungs
hauſes das mit zwei Zöglingen eröffnet wurde und heute deren
39 zählt hat er Hunderte von Armen unterſtützt die oft ſeine
Humanität mißbrauchend ſich in unzähligen Bettelbriefen an ihn
wandten und die Zuwendungen die er in ſekreteſter Weiſe den
hieſigen Armen machte beziffern ſich auf ca 3000 M jährlich

O Wittenberg 25 Febr Der Gymnaſialſtreit in
welchem die Stadt nun ſchon ſeit 4 Jahren mit dem Miniſterium
und dem Provinzialſchulkolleginm liegt fängt nachgerade an eine
komiſche Seite herauszukehren Jn der Gymngſialkaſſe iſt dadurchdaß der Herr Miniſter um die Stadt zur rn des Wohnungs

geldzuſchuſſes zu zwingen ſeit 4 Jahren die ſeit länger als
50 Jahren gezahlte Staatsbeihilfe von jährlich 1800 M geſperrt
hat ein Defizit von 4048 M entſtanden Geſtern lag nun der
e eder ein Reſkript des Provinzialſchul
kollegiums vor worin der Stadt aufgegeben wird das Defizit
binnen 4 Wochen bei Vermeidung anderer Maßregeln zu decken
Die Stadtverordnetenverſammlung hat einen Beſchluß über dieſe
Vorlage zunächſt noch auf 3 Wochen vertagt weil die Verſamm
lung wie einer der Herren Stadtverordneten hervorhob ſich
durch die Androhung anderer Maßregeln durchaus nicht in
Schrecken verſetzen läßt und weil nach Anſicht des Stadt
verordnetenvorſtehers dieſe andern Maßregeln möglicherweiſe
darin beſtehen könnten daß einfach der Staat ſelbſt das Defizit
deckt Schlimm ſind bei dieſem Streit nur die Lehrer des
Gymnaſiums daran Die Stadtverordneten haben die ßablunz
des Wohnungsgeldzuſchuſſes vom 1 April ab ja beſchloſſen ſie

aben dieſen Beſchluß aber an die Bedingung geknüpft daß der
tagtszuſchuß von 1800 M wieder und bedingungslos weiter

gezahlt werde Eine Entſcheidung auf dieſen bedingten Beſchluß
iſt ſeitens des Herrn Miniſters noch nicht ergangen

88 Nanmburg 28 Febr Geſtern wurde vom hieſigen
Schwurgericht unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ein noch Junger
doch verkommener Burſche der noch nicht zwanzigjährige A Karl
Siegmund Kürſchnergeſelle aus Weißenfels trotz ſeines be
harrlichen Leugnens wegen Verſuchs gewaltſamer Abtreibung
ſchuldig befunden und zu 1 Jahr Zuchthaus nebſt den Neben
trafen verurtheilt Heute wurde gegen die verehel Arbeiterin

S Bee geb Lange aus Reinsdorf 44 Jahre alt ver
handelt Sie hatte im Mai v J vor dem Amtsgericht zu Nebra
wegen einer Schuld von 60 M wiſſentlich einen Meineid ge
leiſtet indem ſie ihre auf einen Wechſel geſetzte Unterſchrift ab
leugnete Sie wurde zu 12 Jahren Zuchthaus dauernder Un
fähigkeit als Zeuge 2c ſowie Erſtattung der Koſten verurtheilt
und trat ihre Strafe ſogleich an Zur Beurtheilung der abeleugneten Handſchrift war der Schriſtkundige Arthur enge ausLipa geladen Jn der geſtern e auptverſanmm
lung der Mitglieder unſeres prosperirenden Vorſchußverein s
wurde die Jahresdividende auf die 600 M betragenden Stamm
antheile wie in den Vorjahren auf 9 Proz alſo pro Stamm
antheil 54 feſtgeſetzt Der Geſammtumſatz betrug 17,814,575 M
Die Mitgliederza 1 war auf 977 zurückgegangen Obgleich der
zie hier abgehaltene Geflügelmarkt ſehr belebt und nament
ich mit Tauben reich beſchickt war fehlte es an Känfern

H Friedeburg a 25 Febr Der vor einigen Monaten
in Wettin verſtorbene ſrüher hier wohnhaft geweſene

ermann Reuter hat in ſeinem Teſtament u a auch die hieſige
e meinde d und zwar mit einem Legat von 1500 M

welches nach dem Tode ſeiner Ehefrau zur Auszahlung gelangen
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und auf erſteren

deſſen Zinſen jährlich zu Weihnachten unter bedürftigeden ehe vom Pfarrer und vom Ortsvorſtande ver
iheilt werden ſollen

n Liebenwerda 22 Febr z Betreff der Errichtung
i ewerblichen Fortbildungsſchule iſt in der geſtrigenS erorbentlichen Stadtverordnetenſitzung el ger eſchluß

dahin gefaßt worden daß die Pflicht zum Beſuche der Schule ſich
auf höchſtens drei volle Jahre belaufen ſoll alſo vom Schluſſedes VWuhahres am 1 April bis zum Ablauf des zurückgelegten

17 Lebensjahres Der Der wird in zwei t er
theilt und beſteht in Deutſch Rechnen Geometrie Naturwiſſen
ſchaft Zeichnen vaterländiſcher Geſchichte und Volksliteratur Jede 28
Abtheilung wird in wöchentlich vier Abendſtunden von 9
reſp von 9 Uhr unterrichtet Die Ferien fallen mit denen der
Schule zuſammen außerdem fällt vor den drei hohen Feſten der
Unterricht auf acht reſp 14 Tage aus

J Bitterfeld 25 Febr Vorgeſtern wurden auf der be
nachbarten Grube Auguſte die von Hrn Grubeninſpektor
Merkel verwaltet wird etwa 6 Arbeiter unter welchen ſich ein
ewiſſer Karl Neukamm aus Wellmsdorf befand auf ihren
ntrag entlaſſen N kam nachmittags nach der Privat

wohnung des Jnſpektors und verlangte unter heftigen Drohungen
ſeinen rückſtändigen Lohn Da er der Aufforderung des Hrn
Merkel die Wohnung zu verlaſſen und ſich ſein Geld von dem
Rechnungsführer der Grube auszahlen zu laſſen nicht nachkam
wurde er mit Gewalt aus dem Hauſe gebracht worauf
er auf der Straße fortfuhr zu ſkandaliren Um ihn
zur Ruhe zu bringen begaben Hr Merkel und
der Rechnungsführer dorthin Kaum war jedoch g3 Merkel
auf Neukamm zugegangen als letzterer ſein Meſſer zog

eindrang Nur mit größter Mühe und
unter Zuziehung von zwei Gendarmen konnte Neukamm der ſich
aufs äußerſterſte ſträubte nach dem Gefängniß gebracht werden
N wird ſich wegen Hausfriedensbruchs groben Unfugs Wider

n gegen die Staatsgewalt und Bedrohung zu verantworten
aben

Aus Mansfeld wird der Magd Ztg geſchrieben Das
Rittergut Burg Oerner der langjährige Beſitz der Familie
Wilhelm v Humboldt iſt vor kurzem durch Kauf in das Eigen
thum der Mansfelder Gewerkſchaft übergegangen Das Gut
umfaßt etwa 800 Morgen und der Morgen ſoll mit 1000 M bezahlt
worden ſein Man t daß der Beſitzerin Frau Staatsminiſter
v Bülow der Entſchluß auf Burg Oerner zu verzichten ſehr
ſchwer geworden ſei da ſich ſo mannichfache Erinnerungen
und Familien Traditionen Derer v Humboldt an dieſen ſtillen
traulichen Landſitz knüpfen Die hochbetagte jetzt 83jährige Frau
Staatsminiſter v Bülow eine geborene v Humboldt geno
noch im vergangenen Sommer im Kreiſe ihrer Kinder und Enkel
auf Burg Oerner die Sommerfriſche Oft und gern weilte einſt
Alexander v Humboldt auf dem Gute Der nahe Wald heißt
daher auch Humboldthain

Die in Nr 21 des laufenden Jahrgangs befindliche Hrn
Kranich in Landsberg betreffende Notiz bedarf einer durch
reifenden Richtigſtellung Der Selbſtmordverſuch der 83 jähr
eutter des Genannten den ſie nach jener Notiz in dem die

Tränke genannten Teiche gemacht haben ſollte ſchrumpft nach
der Darſtellung ihres Sohnes auf folgende Thatſachen zuſammen
Eines Tages war die alte Frau ansgegangen Sie war noch
nicht weit von ihrer Wohnung entfernt als ſie von einer Bekannten
der Frau Sp angetroffen und befragt wurde wohin ſie wolle
Frau Kr deren Geiſteskräfte zumal bei ihrem hohen Alter ſchon
ſeit Jahren ſehr beſchränkt ſind antwortete Jch will ins
Waſſer Hätte ſie ſich in der Tränke dem damals allein
abgeeiſten Teiche das Leben nehmen wollen ſo hätte ſie die
gerade tneger geht Richtung einſchlagen müſſen Frau Sp
kannte die Schwäche der Angeredeten und führte ſie nach
der Hofthür die zur Kr ſchen Wohnung führt zurück Neben
Kranichs wohnt in demſelben Grundſtück eine Schuhmacherfamilie
welche mit dem Sohne der Frau Kr gerade um ken Zeit eine kleine
Fehde hatte Kr hatte ſeinen Nebenmiether beim Schiedsmann
h weil derſelbe behauptet hatte er habe ſeine Mutter ſchlecht
behandelt Der Nachbar hatte die Frau kommen ſehen ging auf
die Straße und nahm ſie in ſeine Wohnung herein Dort mag
die Frau eine ähnliche len wie die obige gethan haben ſie
ſtellte indeß ſpäter alles in Abrede und wandte ſich in freundlichen
Worten an den herbeikommenden Sohn Jnzwiſchen hatte die
VNachbarfamilie nach der Polizei geſchickt und mittheilen laſſen
Frau Kr wollte ſich das Leben nehmen weil ihr Sohn ſie ſchlecht
behandele Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich dieſes Begebniß
durch Landsberg und wie es unter ſolchen Umſtänden zu gehen
pflegt vergrößerte ſich das Gerede immer mehr Wir bedauern
es lebhaft daß der gute Ruf des Hrn Kranich auf dieſe Weiſe
verdächtigt werden konnte und daß dieſe des thatſächlichen Anhalts
entbehrenden Gerüchte auch in die Spalten dieſer Zeitung Eingang
fanden Nach Verſicherung des genannten Mannes der bereits
25 Jahre mit ſeiier ſchwachſinnigen Mutter allein wohnt iſt er
ſtets bemüht geweſen ein friedliches und verträgliches Leben mit
derſelben zu führen ſodaß ſie nie Urſache gehabt hat durch ſeine
Schuld verzweifelte Entſchlüſſe zu faſſen Leicht iſt ſein Loos nicht
da er ſelber des Augenlichts beraubt iſt Wir haben in der Unter
redung mit ihm den Eindruck empfangen daß er ein anſtändiger
und ehrenhafter Charakter iſt dem man eine Mißhandlung der
leiblichen Mutter nicht zutrauen kann ganz abgeſehen davon daß
ihm eine ſolche bei ſeinem Gebrechen wobl überhaupt nicht mög
lich wäre Wir hegen die Zuverſicht daß dieſe Zeilen dazu bei
tragen werden dem Gekränkten auch die Achtung derer die ſich
infolge der üblen Nachrede von ihm abgewendet haben wieder
zurückzugewinnen

T Die Maul und Klauenſeuche der Schweine des Müllers
Reinhold Gehrike in Hettſtedt iſt erloſchen unter dem Maſt
Rindviehbeſtande der Gutsbeſitzer Alexander Haberlan d und
Karl Hörch in Als leben a S und des Gutsbeſitzers Brömme
u Roſenfeld iſt die Maul und Klauenſeuche reſp Maul

ſeuche ausgebrochen

T Defſſau 25 Febr Geſtern abend ereignete ſich im Herzog
lichen Hoftheater der Fall daß die Vorſtellung ünter
brochen werden mußte Der hier als Gaſt anweſende königl
Preuß Hoſſchauſpieler Hr Ernſt Krauſe aus Berlin ſpielte in
König Heinrich IV erſter Theil die Rolle des Sir John Fal
taff und wurde während der erſten Verwandlung im 2 Akte
lötzlich von einem ſo erheblichen Unwohlſein beſallen daß er

eine Gaſtrolle weiter zu ſpielen außer ſtande war
D Sondershauſen 24 Febr Geſtern abend veranſtaltete

der hieſige Wagner Verein für ſeine Mitglieder und deren
Aungehörige einen muſikaliſchen Vortragsabend zu Ehren Georg
Friedrich Händels Von den Werken des großen Tondichters
enthielt das Programm die Arie Nasce al bosco für Bariton
aus der Oper Enzio, Konzert t moil für Oboe und Suite
Kwmoll in fünf Sätzen für Klavier Dieſe Muſikſtücke wie das

moll Quartett von Mozart fanden reichen Beifall Am
Sonntag abend ſtarb hier der Oberbaurath a D Karl Scheppig
in ihm a das Fürſtenthum einen tüchtigen Baubeamten verloren
welcher ſich in bangiahriger Wirkſamkeit große Verdienſte um das
Bauweſen des Landes erworben hat Er war am 18 Jan 1808
zu Berlin geboren Nach Ablegung des erſten preußiſchen Staats
examens wurde er am 27 April 1824 als preußiſcher Feldmeſſer
angeſtellt Bei einer Preisbewerbung im Jahre 1831 ging er
junge Architekt als Sieger hervor und wurden ihm infolgedeſſen
von der Akademie der Künſte auf zwei Jahre je 500 Thlr für
Studienreiſen bewilligt 1897 trat Sch als Landesbaumeiſter in
en ſchwarzburgiſchen Staatsdienſt ein woſelbſt ihm ſoſort Sitz

und Stimme in den höchſten Kollegien eingeräumt wurden Am
19 Aug 1857 erhielt er den Titel eines Oberbaurathes und im
Jahre 1876 trat er in den Ruheſtand

Vermiſchtes
S Die bevorſtehende Bismarckfeier wird ſich allAuſcheine nach in der dattiſhen vendtſtert M en dung ter

n ünchen ganz beonders großartig geſtalten wie überhaupt aller Orten in Baiern
ſich Comites zur Sammlung von freiwilligen Beiträgen zu einerEhrengabe für den Reichskanzler gebildet faben an ß

die angeſehenſten Perſönlichkeiten aller Stände und Parteien ſtehen
Das Comite in Müuchen hat ſeine Arbeiten zur Vorbereitung
der Feier bereits beendet Wegen der Karwoche kann die Feier
jedoch nicht am 1 April ſtattfinden anſtatt dieſes Tages iſt der

März in Ausſicht genommen Die Münchener Künſtler
genoſſenſchaft hat es übernommen den Königsplatz architektoniſch
und dekorativ zu ſchmücken wobei auch auf großartige Lichteffekte
Bedacht genommen worden iſt Von einem Feſtzuge iſt abgeſehen
worden und wird die Feier auf einen Weiheakt mit Rede und
Geſang beſchränkt ſein Eine eigene Dichtung und eine für dieſe
Gelegenheit komponirte Muſik werden die bleibende Erinnerung
an dieſes von der bairiſchen Hauptſtadt dem größten deutſchen
Staatsmann gewidmete Je bilden Dem Kanzler ſoll außerdem
ein Andenken an ſeinen Jubeltag überreicht werden deſſen Aus
führung die erſten bairiſchen Künſtler übernommen haben

Zum Katholizismus iſt am 2 d in Nizza Lord Carlo
DouglasHamilton Bruder des Herzogs von Hamilton über
etreten Am 4 trat er bereits eine Reiſe nach Lourdes an
er Neubekehrte iſt 37 Jahre alt und ein Sohn der be

kannten Herzogin Maria von Hamilton geborenen Prinzeſſin
von Baden

Unfall Dem Landtagsabg Herrn L F Seyffardt aus
Krefeld iſt vor einigen Tagen in Berlin ein bedauerlicher Unfall
zugeſtoßen Derſelbe glitt auf dem Trottoir aus und erlitt einen
Knöchelbruch am Fuße der die Anlage eines Gypsverbandes
nöthig machte Herr Seyffardt befindet ſich in der ſorgfältigen
Behandlung ſeines Freundes des Abg Herrn Sanitätsrath Dr Graf
aus Elberfeld

t Vermißte engliſche Schiffe Man ſchreibt uns aus
London vom 24 Der Verbleib des Trausportdampfers
Poonah verurſacht einige Unruhe Der Dampfer kam vor

einigen Tagen von Alexandrien und Malta in Queenstown an
um die vom Nil zurückgekehrten Kanadier zu landen Da das
Schiff auf der Reiſe ſeinen Hauptſchaft gebrochen hatte ging es
am Sonnabend im Tau des Schleppdampfers Mount Etna
mit 750 Mann Truppen an Bord nach Portsmouth in See
Später erhielt das Fahrzeug in dem Knight of St John einen
zweiten Schleppdampfer Dieſer jedoch kehrte in beſchädigtem
Zuſtande nach Falmouth zurück und berichtete daß er am Sonn

ß abend während eines ſchrecklichen Unwetters den Poonah aus
dem Geſicht verloren habe und der Mount Etna iſt in
St Jves mit einer ähnlichen Erzählung angekommen Gegen
wärtig befinden ſich die mächtigen Regierungsdampfer Ektna
und Perſeverance auf der Suche nach dem Transportſchiffe
von dem man noch hofft daß es in den Hanal von Briſtol ge
trieben ſein dürfte Sodann hat in Dublin eine daſelbſt am
22 d nachm eingetroffene Depeſche große Aufregung verurſacht
derzufolge das engliſche Truppenſchiff Lydian Monarch mit
der ganzen Beſatzung im iriſchen Kanal geſunken ſein ſoll Mit
großer Schnelligkeit verbreitete ſich das Gerücht durch die ganze
Stadt jedoch ließ die Admiralität bald bekannt machen daß ihr
nichts von dem Unfalle bekannt ſei und daß dem Gerüchte jede
Begründung fehle Der Lydian Monarch ging am Freitag
abend mit 220 Offizieren und Soldaten vom 5 Royal Jriſb
Regiment von Kingstown nach Suakin in See Am Sonnabend
abend wüthete ein ſchwerer Sturm im Kanal und die Seetüchtig
keit des Lydian Monarch iſt nicht genau bekannt da der
Dampfer nur ein gemiethetes Transportſchiff iſt An Bord des
ſpät abends r üieg Holyhead Dampfers wußte man nichts B
von irgendeinem Unfall

lFünf Menſchen verbrannt Jn der Nacht vom Mon
tag zum Dienstag brach auf dem Riktergut Wegefahrt bei Frei
berg i S abends halb 9 Uhr in einem Schenunengebäude Feuer
aus welches nach und nach alle Wirthſchaftsgebäude erfaßte
während das Herrenhaus und die Brauerei unverſehrt blieben
Das Entſetzlichſte geſchah bei dem Brand des Pferdeſtalles wo
nicht nur acht Pferde wahrſcheinlich vom Rauche erſtickt umkamen
ſondern auch mehrere Menſchen die ſich an den Rettungsarbeiten
betheiligten oder auch aus Neugierde ſich heranwagten tödtlich
verunglückten Schon jetzt ſteht feſt daß der Brand des Ritter
uts Wegefahrt fünf Menſchenleben vernichtete und erſt nach
ehr ſchwieriger Hinwegräumung der maſſenhaften Trümmer und
des Schuttes wobei mehrere Wände niedergeriſſen werden müſſen
wird ſich ermitteln laſſen ob damit die Zahl der Opfer erſchöpft
iſt Bis jetzt ſind als todt ermittelt Gutsbeſitzer Börner Wege
wärter Fleiſcher zwei Knechte und ein Tagelöhner doch glaubt
man daß auch mehrere Mägde mit umgekommen ſind Da un
verkennbar Brandſtiftung vorliegt ſind bereits polizeiliche Er
örterungen im Gange

Pariſer Spitzbuben Während ſich ganz Paris noch
über den Diebſtahl bei Gabriel Levy unterhält iſt der vor
mehreren Monaten um etwa anderthalb Millionen erleichterte
Bankier Rodrigues wieder in den Beſitz ſeiner Habe getreten
jedoch nicht ohne Opfer Er hat nämlich 35 Proz des geſtohlenen
Gutes den Dieben herauszahlen müſſen Das Geſchäft iſt in
der regelmäßigſten Form von der Welt durch Vermittelung einer
Rechtsanwaltsfirma die gleichzeitig in Paris und London ihren
Sitz hat abgeſchloſſen worden Dieſe Firma Michael Abraham
Son Co beſchäſtigt ſich ausſchließlich mit der Vertretung
engliſcher Kaufleute bei Prozeſſen in Frankreich und mit der Ver
tretung franzöſiſcher Geſchäftsleute bei Rechtshändeln in England
Eine Mittelsperſon der Diebe Samuel mit Namen theilte der
Firma mit daß Hr Rodrigues gegen Erlegung von 35 Proz desWerthes in den Beſitz der ihm geſtohlenen Werthpapiere gelangen

könne Die Rechtsanwälte benachrichtigten Rodrigues hiervon
der ſich beeilte darauf einzugehen Der von ihm nach London
eſchickte Bevollmächtigte wurde durch Michael Abraham mitSannel in Verbindung geſetzt Dieſer lieferte die Werthpapiere

egen 35 Proz Abgabe aus und Michael Abraham fertigte darüberdie Urkunde aus Dem Bevollmächtigten geſtand Samuel Wir

lachen nur über die franzöſiſche Polizei Alle unſere Geſchäfte
t von langer Hand vorbereitet Wir haben noch 35 Kaſſen in
aris zu leeren Wir werden es thun und Sie werden es ſehen

die Polizei wird nur blauen Dunſt wahrnehmen Wenige Tage
darauf wurde der Diebſtahl bei Gabriel Levy ausgeführt esbleiben alſo noch 34 Kaſſen denen daſſelbe Schickſal bevorſteht

in Rohrpoſtverbindung zwiſchen Paris und
Brüſſel iſt in der Herſtellung begriffen Die Briefe ſollen in
einer halben Stunde ans Ziel gelangen

Jn der Nathanſon ſchen Majeſtätsbeleidigungs
Angelegeuheit hat die kgl Staatsanwaltſchaft die Reviſion
gegen das freiſprechende Erkenntniß angemeldet

Verhafteter Meuchelmörder de Keirel der Ueber
lebende in dem von uns mitgetheilten dünkirchener Duell wurde
unter der Anklage des Meuchelmordes verhaftet

Ermittelte Mörder Am 22 ſo meldet man aus
Bochum ſind drei Männer als Theilnehmer an dem Mordanfalle

egen die Gendarmen Menzel und Hoffmann ermittelt worden
iſt erwieſen daß die betreffenden auf Wilddieberei ausgegangen

waren und auf dieſem Zuge in der Nähe der Renzel ſchen Wirth
ſchaft auf Stalleiken von den auf einer Patrouille in den mär
kiſchen Gemeinden befindlichen Gendarmen abgefaßt wurden
Derjenige welcher den tödtlichen Schuß auf Menzel abgab
Bernhard Renſing gebürtig aus BHillerbeck iſt verhaftet Er iſt
ein bgiaget
beſtraft zuletzt iſt er auch wegen ſchweren u zu einer
dreijährigen Zuchthausſtrafe verurtheilt worden weam i Se verbüßt hatte

eren Spitze 237

7 fl gegen 6 fl 1883 vorzuſchlagen

ilddieb und als ſolcher bereits drei mal vor

Handels Verkehrs und er
Berliner Börſe 25 Febr Jm Anſchluß an die feſten auswNotirungen erhielt ſich die n vere wie bereits telegraphiſch gemeldet in

feſter Haltung Einer leöhafteren Entwickelung der Kurſe aber ſtellten ſich heute
wie ſchon in den letzten Tagen gewiſſe Hinderniſſe entgegen Der
brachte keinerlei Veränderung Man notirte Mecklenburger 1
108 Oſtpreußen 101 arienburger 84 W 510 mbarden

2 7 Elbethalbahn 324 Gotthardbahn Kreditaktien 519 bis
20 19 Histonto Geſellſchaft 200 Deutſche Bank 155 Ungarn

taliener Ruſſen Galizier Laurahütte 100 1 Dortmunder Union

LübeckBüchener ventLeipzig 25 Febr Das Reichsgericht verwarf henwie bereits Ktegteroſſt gemeldet in dem Prozeſſe Keſenſtoc

egen die Verwaltung der Halle SorauGubener Bahn die
eitens des Klägers Roſenſtock gegen das Erkenntniß des königl

Oberlandesgerichts Naumburg Reviſion ſodaß der
Generalverſammlungsbeſchluß betr Ueberlaſſung des Unternehmens
an den Staat nun zu Recht beſteht

Koburg 25 Febr Der Aufſichtsrath der Koburg Gothaiſchen
Kreditgeſellſcha genehmigte den von der Direktion vorgelegten Rechnungs
abſchluß und beſchloß der Generalverſammlung vorzuſchlagen eine Dividende
pro 1884 nicht zur Vertheilung zu bringen vielmehr den Jahresgewinn von
197,990 84 M zu Abſchreibungen zu verwenden bezw in Reſerve zu ſtellen

Wien 25 Febr Der Aufſichtsrath des Wiener Bankvereins be
ſchloß in ſeiner heutigen Sitzung der Generalverſammlung eine Dividende von

Der Nutzen aus ſämmtlichen Konver
Wrnge gelchaäften im Jahre 1884 gelangt erſt im laufenden Jahre zur Ver
rechnung

Peſt 25 Febr Die Direktion der Ganz ſchen Eiſengießerei be
ſchloß 65 Gulden Dividende zu vertheilen und den Reſervefonds von 600,000 Fl
auf 750,000 Fl zu erhöhen

h 24 Febr Telegr J der zu Valenciennes abgehaltenen
Konferenz der Hüttenbeſiher des Sambre und ScheldeDiſtrikts iſt ein
ſtimmig eine Preiserhöhung von 5 Fres beſchloſſen worden Der jetzige
Etſenpreis von 135 Fres ſoll auch für kleine laufende Ordres gelten

Der Beſitzer der Stralſunder Schloßbrauerei Konſul Diekelmann in
Stralſund hat den Konkurs angemeldet

Kölniſche Wechsler und Kommiſſion sbank Der Auſſichtsrath
ſchlägt der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von
5 Proz vor

Große Berliner Pferde Eiſenbahn Nach Prüfung der Bilanz
hat der Aufſichtsrath die Dividende für das vergaugene Jahr auf 10 Proz
feſtgeſetzt Die Auszahlung erfolgt vom 28 d ab

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 26 Febr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 beſter bis 165 feuchte Waare
weſentlich billiger und ſtark angeboten Roggen 1000 Kilo
143 150 fremder über Notiz Gerſte 1000 Kilo Futter
130 140 Land 142 155 feine Chevalier 160 175 M
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,90 28,50 M Hafer 1000 Kilo
feſt 146 151 feinſter über Notiz Hülſenfrüchte
1000 Kilo Viktoriagerbſen bis 175 feinſte über Notiz
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
M Kümmel 100 Kilo zu 90 M vergeblich angeboten Naps
1000 Kilo 250 M Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90 W
Weiß ſehr flau 60 112 Schwed flau 60 110
f Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 35,00 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco ſtill Kartoffel
43,40 Rüben42,00 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilo 0,825309 15 50 16 M M am 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10 75 11,00 M
Werzenſchale 9,00 Weizengrieskleie 9,50 160,00 M

S 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde
ark

Bericht von H Wagner Sohn

141 150 fein
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

afer 12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoriga
rbſen 12 Säcke à 90 Ko br 168 186 M Mais

1000 Kilo Donau do amerikaniſcher 138 bis
144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr50 Kilo bis 45 M

Strohpreiſe Halle 26 Febr Langes Roggenſtropy von
20 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen
ſtroh 142 18 M pr 1200 Pfd Hieſiges Heu 3,75 4,25 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
24 Febr 25 FebrGranulated eKryſtallzucker I 26,00 M 26,00 MKryſtallzucker II 25,00 25,25 M 25,25 M

Kornzucker 96 21,50 22,00 M 21,50 22,00 M
Kornzucker 95 P 20,50 21,00 M 20,50 21,00 M
Kornz Rend 88 2050 21,00 M 2050 2100
Nachprod 88 92 15,60 17 60 M 15,60 17 ,60 W

do Rend 75 0 16,80 17,50 M 16,80 17,50 M
Tendenz am 25 Febr Ruhig

24 Febr 25 FebrBrodraffinade 28,50 M 28,50 MBrodmelis 28,00 M 28,00 MGem Raffinade 26,75 27,25 M 26,7h 27,50 M
Gem Mells J 26,00 M 26,00 26,25 M

Tendenz am 25 Febr Anhaltend ſehr feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 25 Febr Telegr Rohzucker 88 feſt loco 36,00 à 36,25
März Juni 48,10 pr MaiAug 43,50 k

London 25 Febr Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rüdens
Rohzucker 117 ſchwächer

NeweYork 24 Fehr Telegr Falrx reſining Muscovades 4,85
erro S enderiht Standard whte kocy

r Telegr Schlu w7,20 à 7,25 bez per März 7,20 à 7,25 bez per April 7,30 à 7,35 bez ver Mai
7,35 à 7,40 bez per Aug Dez 7,70 à 7,75 bez Steigend größeres Geſchäft

Hamburg 25 Febr Telegr Feſt Standard white loco 7,40 Br
7,30 Gd per Febr 7,26 Gd per Aug Dez 7,80 Gd

Bremen 25

Stettin 25 Fehr Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ

Amtl Gafſinirtes Standard whlte SBerlin 25 e300 Kg mit Faß in Poſt en von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt

l ungspreis M Loco 23,40 bez per dieſen Monat 23,0
ärz 22,6 per März April V per April Mai T

aiJunt MAntwerpen 25 Febr Telegr Schlußbericht Raffinn Raffinirt rloco 18 bez 18 Br per März 18 de ung per April bez
Br per Sept Dez bez 19 BrNew York 24 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel

in NewYork 62, do Pipe line Certiſicates D
Waſſerſtands Nachrichten

Saale
Unt 7 25 2,2n n x 3,20Kalbe Oberp 24 Febr 1 je Unterp 380 2 Je

Unſtrut
Artern Brückenp 24 Febr 3,22 25 Fehr 1,30

Elbe

ded 24 o4Magdeburg Sr

che er er

Dresden 16 z

t Halle 26 Febrei unveränderter Tendenz des Marktes bezablte man Weizen
12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualitäten 156 165 geringere
141 153 M R 3 a en 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität

ter bis 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo

Weißer Zucker ſteigend Nr 3 pr 100 kg pr Febr 42,60 pr März 75 pr

in NewYork 77 Gd do do in Philadelphia e
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Gr Virichstrasse 22
Gänzlüecher Ausverkauf

Um mein Detail Lager ſo ſchnell als möglich zu räumen verkaufe ichſämmtliche Eiſenwaaren r aus Werkzeugen Thürbeſchlägen
Holzſchrauben r eſchlägen Haus und W h geprefßz
ten Schlüſſeln Wachstuche e zu jedem nur annehmbaren Preiſe

Halle a G W KiürcheisenBauhof 1 im Hinterhauſe des Rentiers Herrn C Herzau

Strohhüte
zum Waſchen Färben und Moder
niſiren in bekannter guter Ausführung
werden angenommen Die neueſten
Formen liegen zur Anſicht bereit bei

Hedwig Genthe Löbejün
Gaſthof Zug Kronprinz

r r 4 Bin s findet in
meinem Localbietet ſich Gelegenheit F r ken Leim Alle Keſuge Coweert
verbunden mit komiſchen Vorträgen

er vom litär GeſangG W Kircheisem Derein zu Plagwitz Leipsis ſattBauhof 1 im Hof wozu ben einladet
W Das Lokal iſt von früh bis Abends geöffnet C Schüler

e Zur gefälligen Beachtung FamilienNachrichten
TodesAnzeigeen Publikum von Brehna und e d r S urwtt Mittag 11 uht entſehti ſanft

Hendler mit meinen Söhnen weiter ren en z re n er langen We idenet ann unſer guter Vaterbe ihm Witte Vertrauen auch auf uns üb und zu wollen und Gro atte Recht

ittwe Hendler und Söhne i eeeleheten u
Alle in s Malerfach ſchlagende Arbeiten werden prompt und billigſt aus Lebensjahregeführt wir erſuchen nun das geehrte Publikum bei vorkommenden alen Dies e tiefbetrübt an

en ſ er TrauerSan he ferde
Du e etroffen ſo am Sonnabend

Februar er Le mir zum Verkauf
Neger Salomom

gerechter Möbel D den 25 1
Fermanente r h Zimmereinrichtungen s inil ihren werlben Aufträgen beehren zu wollen 2 e renerkden Lieben

Tölner M Irsuſa ofterio ſ Frosso Nssoſſorfer Toſterio d e n
ung ruar 1 ehung 19 März I885 Geſtern t c verbaut 90000 3999 5000 3980 r den en er en

gew 3000 Gold 2000 Silber I en e ater11 10 Pto u Liſt je 30 Los 1 11 Loſe 10e e S 46 Se u d e im Alter n Ja e
Verwandten und Freunden

aeen wir dies nur auf dieſem
mit der Bitte um ſtilles

De Keerdigung findet
ie Beerdigung fin amdenen in Leipzig

vom u Plagwitzer

ſener ber in Den
a tittg lach efeſtenteFrüh 9 r

a div Wurſt raße 19 ausund Sup r e biich P adetpe wozu e r rin le r nDie tre e Sulerhiiebenen

Dorotheenſtraße 6 Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

und r 9a Tem Thüringer v Dn t Ra men im Gaſt
F r aus NordhauſenHalle Druck und Verlag r vo c
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